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„Alles im Blick“, aufmerksam wird das Feuer von den Kameraden beobachtet

Interessierte Kinder durften sich in den Löschwagen setzen und bekamen wunderbare erste Eindrücke

FFW Pampow
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Alle Jahre wieder . . .

Wie in jedem Jahr, so wurden auch 2014 von den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Pampow die Tannenbäume eingesammelt und unser Dorf sah 
wieder sauber und ordentlich aus.
Das Verbrennen dieser Bäume geht einher mit einem sehr schönen Event und 
ist bereits Tradition geworden. Durch viel Fleiß bei der Vorbereitung wurde 
es auch dieses Jahr ein voller Erfolg. Bereits am Nachmittag trafen sich die 
Kameraden/Innen um nichts dem Zufall zu überlassen. Das Wetter war super 
und für das leibliche Wohl war auch gesorgt. 
Für unsere kleinen Gäste wurden sogar Waffeln gebacken, die natürlich auch 
bei den „Großen“ Anklang fanden.
Bei einem schönen Glühwein wurde so mancher „Klönsnack“ abgehalten und 
wem es draußen zu kalt war, der konnte sich im Feuerwehrhaus aufwärmen.
DJ Marco heizte mit seiner Musik noch zusätzlich ein und verbreitete gute 
Laune.
Über 100 Gäste konnten wir begrüßen, ebenso unseren Bürgermeister Hart-
wig Schulz.
Ein großes Erlebnis für die Kleinsten war der Fuhrpark der Feuerwehr. So 
durften sie sich alles genau anschauen und schon mal Probe sitzen. Vielleicht 
ist dieser oder jener ja neugierig geworden und wird der Feuerwehrmann von 
morgen.
Wir bedanken uns bei allen Helfern und Eltern der Kinder- und Jugendfeuer-
wehr, die diesen schönen Abend möglich gemacht haben.

Wir freuen uns auf viele Besucher zu unserem Osterfeuer im April!

Text: FFW Pampow

FFW Pampow

Jeden Freitag von 16.00 - 18.00 Uhr trifft sich die Jugendfeuer-
wehr in der Ahornstraße.

Wer Interesse hat, mehr zu erfahren, kann immer zu diesem Termin einen 
„Schnuppertag“ absolvieren.



2

Spielplan im März

MSV Pampow



Beim Wintercamp des MSV Pampow lernten 28 Nachwuchs-
fußballer spielerisch den richtigen Umgang mit dem runden Leder
Sie jonglieren mit den 
Bällen wie Özil, Schwein-
steiger und Co., zielen 
aufs Tor und flanken wie 
die Weltmeister.Die 28 
Teilnehmer beim Winter-
camp des MSV Pampow 
können einfach nicht vom 
Leder lassen.“Das Drib-
beln ist am schönsten“ 
erklärte der neunjährige 
Leon. Und der achtjährige Paul betont: „ Das Training macht Spaß“ Kein Wun-
der , denn in der Stralendorfer Sporthalle ist auch das MSV- Maskottchen „Pam-
pino“ mit von der Partie.Zum ersten Mal veranstaltete der MSV Pampow ein 
solches Wintercamp .Der Spaß an der Bewegung stehe beim viertägigen Camp 
im Vordergrund und spielerisch sollen die Kids den Umgang mit den Ball üben.
Die Teinehmer kamen aus Stralendorf,Warsow, Pampow und Schwerin.Wer bei 
den Camp dabei war, lernte bei fünf Trainern nicht nur das Fußball Abc, sondern 
durfte dankt der Unterstützung durch Sponsoren auch sich über ein Trikot mit 
seinem Namen freuen.Der Höhepunkt war die Wetlmeisterschaft, die Brasilien 
für sich entschied.Im Wettbewerb um das DFB-Fußballabzeichen können sich 
die Mädchen und Jungen schließlich auch als Flankengeber, Elferkönig, Drib-
belkünstler, Kurzpass Ass und Kopfballkönig beweisen.Erfolg spornt an und im 
nächsten Jahr wird es wieder ein Wintercamp geben. Text: SVZ, Bild: MSV
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MSV Pampow

Herzlichen Glückwunsch den Geburtstagsjubilaren im Monat März 
2014 beim MSV Pampow
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ & Hort

Bürgerstiftung Pampow, 
Freude in der Kita „Bremer Stadtmusikanten“

Am 09. Dezember 2013 konnte 
die Bürgerstiftung Pampow der 
Kindertagesstätte „Bremer Stadt-
musikanten“ eine Zuwendung von 
500,00 € übergeben. Das Geld 
soll für die Anschaffung einer 
Spiegelwand verwendet werden. 
Die Kinder können sich dann beim 
Singen und Tanzen beobachten 
und mit mehr Spaß ihre kleinen 
Programm einüben.

Winterferien 2014
Hurra, es schneit, es schneit kommt alle aus dem Haus, die Welt, die Welt sieht 
wie gepudert aus . . . dieses schöne Winterlied hätten wir gerne zu Beginn 
unserer Winterferien gesungen. 
Doch weit und breit waren keine 
Schneeflocken zu sehen und die 
Schlitten blieben unbenutzt. Lan-
geweile gab es für uns aber trotz-
dem nicht. Am ersten Ferientag 
besuchten wir unsere Bibliothek, 
Mittwoch ging es in die Kung-Fu-
Schule nach Schwerin. Ins Wum-
bawu sind wir auch gefahren, dort 
haben wir uns richtig ausgetobt. 
Zum ersten Mal haben wir einen 
Puzzlewettbewerb durchgeführt. Paarweise sind wir gegeneinander angetreten. 
Wer schaffte es zuerst 100 Puzzleteile zusammenzufügen? Die ersten 3 Paare 
erhielten eine Medaille. Auch in der zweiten Woche warteten wir vergeblich auf 
den Schnee. Nach einem Spielzeugtag, rätselten wir uns am Dienstag durch 
die bunte Märchenwelt. In der Turnhalle am Mittwoch siegte überzeugend das 
Fußballteam von Dennis. Bei der Tauschbörse am Donnerstag wechselten z. B. 
Spiele, Karten, Figuren und Autos ihre Besitzer. Den Ferienabschluss am Frei-
tag versüßten wir uns mit leckeren selbstgebackenen Waffeln.

Foto und Text: Das Hortteam

Foto und Text: Das Kita-Team
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“

Fotos: Katharina Adomat, Text: Grit Hyzyk

Hurra, Hurra, neue Schlitten 
sind da!

Mit großem Hallo wurde Herr Lüdke 
der Geschäftsführer des Edeka Mark-
tes aus Pampow in der Kita Bremer 
Stadtmusikanten Pampow und in der 
Kita Holthusen empfangen. Jede Kita 
erhielt 10 neue Schlitten. Na Gott sei 
Dank, hatte Frau Holle vorher auch ein 
paar Schneeflocken hinunter geschickt, 
somit konnten die neuen Spielgeräte 
auch gleich ausprobiert und auf Herz 
und Nieren getestet werden, was die 
kleinen Racker auch taten. „Leucht-
ende Kinderaugen sind der schönste 
Dank“ so sagte Herr Lüdke. Und genau 
so ist es, mehr braucht man dazu nicht 
sagen.             Vielen Dank Herr Lüdke!
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Die verbundene Kirchgemeinde Pampow-Sülstorf

Monatsspruch März

Jesus Christus spricht: Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jün-
ger seid, wenn ihr einander liebt

(Evangelium nach Johannes 13, 35)

Gottesdienste im März

  2. März	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Sülstorf mit Kirchenkaffee
		
  9. März	 10.00 Uhr	 Warsow: regionaler Gottesdienst zum Weltge-     
                                                                   betstag

16. März	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Sülte

23. März	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Pampow

30. März	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Sülstorf

Weitere Einladungen

Am 9. März feiern wir traditionell ei-
nen regionalen Gottesdienst in War-
sow aus Anlass des Weltgebetstages 
der Frauen. In diesem Jahr lautet das 
Thema „Wasserströme in der Wüs-
te“. An den Gottesdienst schließt sich 
auch wieder ein Büffet mit selbstge-
machten Köstlichkeiten an, die dies-
mal einen Einblick in die ägyptische 
Küche und Gastfreundschaft bieten, 
da die Ideen zum Gottesdienst dies-
mal aus diesem nordafrikanischen 
Land stammen. Wer sich beteiligen 
möchte, kann sich gerne ägyptische 
Rezepte im Pfarrhaus abholen. Bitte 

vorher bei der Gemeindepädagogin 
Constanze Buck anrufen unter 
0385 / 557 1624.

Kommune und Kirchgemeinde laden 
am  Dienstag, den 18.3., um 18.00 
Uhr ins Gemeindehaus ein, um von 
der Paketaktion für Gumbinnen zu 
berichten. Olaf Distler wird uns von 
seiner Tour an die russische Grenze 
im Advent berichten und die bedach-
ten Einrichtungen, ein Kinderheim 
und ein Seniorenheim, vorstellen. 
Unsere Paketaktion hat Vertrauen 
geweckt, und Mut gemacht, mensch-
liche Sorgen und Nöte offen anzu-
sprechen: Ganz vorsichtig wurde an 
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Die verbundene Kirchgemeinde Pampow-Sülstorf

uns die Bitte herangetragen, einem 
schwerkranken Kind aus Gumbin-
nen, eine Untersuchung in Deutsch-
land zu ermöglichen. Herr Distler 
wird auch über diese Bitte sprechen 
und wir bitten Sie, auch wenn Sie 
nicht zu diesem Abend im Gemeinde-
haus kommen können, etwas beizu-
tragen um dem neunjährigen Anton 
und seiner Familie etwas Hoffnung 
zu schenken. Sprechen Sie uns an: 
Pastor Csabay: 038 65 / 32 25

30. März 2014,   GOSPELCHOR 
Ansteckende Lebensfreude, Rhyth-
mus, Musik und Spiritualität gehören 
zusammen. Das beweist der Schwe-
riner Gospelchor immer wieder bei 
seinen mitreißenden Konzerten und 
am 30. März (Sonntag) können Sie 
es in der Pampower Kirche selbst er-
leben. Konzertbeginn ist 17.00 Uhr; 
der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

31. März 2014, 
ANDACHT & GESPRÄCH 
Die Senioren treffen sich am 31. 
März in der Zeit von 14.00 bis 15.30 
Uhr im Pampower Pfarrhaus zu An-
dacht, Gespräch und einer Tasse 
Kaffee. Bitte rufen Sie Pastor Csabay 
an, wenn Sie dazu abgeholt werden 
möchten: 038 65 / 32 25.

„Die Gesichter des KZ Wöbbelin“ 
Während der Passionszeit bis Os-
tern zeigt die Kirchengemeinde im 
Turmraum der Pampower Kirche Das 
Modell einer Plastik des Magdebur-
ger Künstlers Marcus Barwitzki. Auf 
gebogenen schmalen Eisenstangen 
sitzen von Leiden zerfurchte Gesich-
ter, die aus Tonquardern herausgear-
beitet wurden. Diese zu Bachsteinen 
gebrannten Minenspiele spiegeln die 
Vielfalt des Leids wider, das Men-
schen ertragen und sie geben den 
vielen Häftlingen des KZ Wöbbelin 
Gesicht und Würde zurück. 
Die Plastik war bereits im Schweriner 
Landtag ausgestellt und ist mehr als 
ein Mahnmal, gibt sie doch tiefe Ein-
blicke in die Seele des Menschen. 
Wenn Sie dieses eindrückliche und 
beeindruckende Kunstwerk „Die Ge-
sichter des KZ Wöbbelin“ besichtigen 
möchten, machen Sie bitte einen Ter-
min aus mit Pastor Csabay, 
Tel.: 038 65 / 32 25
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Den Opfern ein Gesicht geben!

Den Opfern ein Gesicht geben!
Zum Holocaustgedenken in der Kirche Pampow.

Seit 1996 ist der 27. Januar der Tag des Gedenkens an die Opfer des Nati-
onalsozialismus. Der damalige Bundespräsident Roman Herzog proklamierte  
diesen zum Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus. „Die 
Erinnerung darf nicht enden, sie muss auch künftige Generationen zur Wach-
samkeit mahnen“ so der Bundespräsident. In der Kirchgemeinde Pampow ist es 
zu einer guten Tradition geworden, dass an diesem Tag die Gemeinde Pampow 
und die ev. Kirchgemeinde in einer gemeinsamen Veranstaltung in der Kirche 
mit einem aktuellen Thema der Opfer der nationalistischen Herrschaft geden-
ken. Trotz eisiger Kälte hatte sich doch eine größere Gruppe von Teilnehmern 
eingefunden. Pastor Arpad Csabay sprach in seiner Begrüßung über die Not-
wendigkeit, dass wir die Erinnerungen an die Opfer wachhalten müssen, da es 
kaum noch Zeitzeugen dieses geschehenen Unrechts der Massenvernichtung   
von Menschen gibt. Bürgermeister Hartwig Schulz verwies auf das aktuelle Ta-
gesgeschehen, in dem immer wieder das Gedankengut der NPD zu Tage tritt. 
Hier ist größte Wachsamkeit geboten.

Im Vorraum der Kirche war ein Projekt der Mahn- und Gedenkstätte Wöbbelin 
ausgestellt, das Gesichter des KZ Wöbbelin nachempfindet. In einander ver-
bogene Stahlstangen zeigen die Unmöglichkeit aus diesem KZ zu entfliehen. 
Auf den Enden der Stangen stehen aufrecht rote Backsteine, in die hinein die 
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Den Opfern ein Gesicht geben!

schmerzverzerrten Gesichter der 
Häftlinge eingemeißelt sind. Aus 
ihnen spricht das ganz Leid der 
gequälten und hoffnungslosen 
Menschen. Entworfen hat die-
ses Kunstwerk der Magdeburger 
Künstler Markus Barwitzki, der 
es dann mit einer Jugendgruppe 
umgesetzt hat. Es soll im Original 
nach seiner Fertigstellung an der 
B 106 vor der Mahn- und Gedenk-
stätte Wöbbelin die Erinnerung an 
das dortige Konzentrationslager 
wachhalten.  
Eine Bereicherung dieser Veran-
staltung war es, dass der Künstler 
selbst und mit ihm die Leiterin der 
Mahn- und Gedenkstätte Wöbbe-
lin, Frau Ramona Ramsenthaler 
anwesend war. Ihre Beiträge wa-

ren ein aufschlussreicher Einblick in Arbeit der Aufarbeitung der NZ Zeit. Daher 
ist es von großer Wichtigkeit, immer wieder neue Möglichkeiten des Erinnerns 
zu finden. Das Gedenken an die Opfer muss wach bleiben, so wach, dass neu-
es Unrecht aus der Vergangenheit sich nicht wiederholt.

Text und Bilder Karl Langhals, Pastor i. R.
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Seniorenwohnanlage Pampow

Veranstaltungen der Senioren-
wohnanlage

Freitag: 07.03.14	 14.30 Uhr
FASCHING

Für unsere Faschingsfeier haben wir 
in diesem Jahr das Thema „DDR“ 
gewählt.Wir sind gespannt, was al-
les aus dieser Zeit zu Tage gefördert 
wird.
Für stimmungsvolle Unterhaltung 
sorgen die „Küstenschwalben“.
Der Unkostenbeitrag beträgt 4.-€ und 
wird vorab kassiert.

Mittwoch: 12.03.14    14.30 Uhr
FRAUENTAGSFEIER
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt Herr Reiners.

Mittwoch: 19.03.14	    14.00Uhr
SPIELENACHMITTAG

Mittwoch: 26.03.14       14.00Uhr
PUPPENSPIEL
Nachdem uns Frau Wischnewski im 
Dezember mit dem Märchen „Frau 
Holle“ erfreute, ist sie heute mit den 
„Bremer Stadtmusikanten“ bei uns zu 
Gast.

Kleingartenverein „Am Kegel e.V.“
Einladung zur Vollversammlung

Liebe Gartenfreundinnen und Gar-
tenfreunde,

hiermit laden wir Euch zu unserer 
diesjährigen Vollversammlung ein. 
Ort: 		  Gemeindehaus
Datum:	             17.03.2014
Uhrzeit: 	 18.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Gartenparzellen
2. Nadelgewächse in den Gärten
3. Umbau der Gartenlaube im Ge    
    meinschaftsgarten
4. Sonstiges    

Uwe Beckmann/Vorsitzender
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Ortsgruppe der Volkssolidarität

Termine für den Monat März 2014

02.03.2014, 15.00 – 18.30 Uhr
FASCHING IN 
SÜLSTORF

Abfahrt: 14.00 Uhr
Harry’s Fliesenmarkt

04.03.2014, 15.00 – 16.00 Uhr 
KASSIERUNG FÜR DIE 
FRAUENTAGSFEIER
in der Bibliothek
Mitglieder: 3,00 €
Nichtmitglieder: 6,00 €

10.03.2014, 10.00 – 12.00 Uhr
GEHIRNJOGGING
in der Bibliothek

14.03.2014, 14.00 Uhr
FRAUENTAGSFEIER
in der Feuerwehr

18.03.2014, 15.00 – 17.00 Uhr     
KEGELN

„Zum alten 
Wirtshaus“ in Holthusen 

Vorstand der Volkssolidarität
Ortsgruppe Pampow

Mentales Aktivierungs-Training: Auch, aber nicht nur für Senioren!

Ab 10.März 2014 treffen wir uns wieder zum “Gemeinsamen Denken”.
Jeden Montag von 10.00 - 12.00 Uhr in der Bibliothek.
Der neue über 8 Doppelstunden laufende Kurs soll wieder dazu 
beitragen, unseren Geist zu fordern und zu fördern. Dabei geht es 
weder um das Abfragen von Wissen noch um irgendwelche Intelli-
genztests. Den eigenen Kopf gilt es anzustrengen und die “grauen 
Zellen” auf Trab zu bringen.

Und da dies keineswegs nur die “Alten” betrifft, sind auch nicht nur die “alten 
Hasen” eingeladen. Wer Freude am Denken hat, etwas Abwechslung in seinen 
Alltag bringen und dabei auch noch Spaß erleben möchte, ist herzlich einge-
laden. Zusätzliche Informationen können Sie in der Bibliothek oder unter der 
Rufnummer 03 88 59 / 66 433 erfragen.
Ihre Bibliothek und Volkssolidarität Pampow
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Bibiliothek

Englisch in der Pampower Bibliothek

Für alle, die Gefallen an der englischen Sprache gefunden haben und ihre 
Kenntnisse aus Fairway A1 vertiefen möchten, aber auch für alle diejenigen, 
die schon gute Kenntnisse in der englischen Sprache besitzen, machen wir 
am Dienstag, den 18.03.2014 um 19.00 Uhr mit dem Lehrbuch Fairway A2 
in der Pampower Bibliothek weiter. Eine Ausweichmöglichkeit für alle Lern-
begeisterten bietet der Kurs ab Donnerstag, den 20.03.2014, ab 13.30 Uhr, 
ebenfalls in der Pampower Bibliothek.

Sollten Ihre Kenntnisse verschüttet sein, dann haben Sie die Chance, diese 
wieder aufzufrischen und zwar ab Dienstag, den 18.03.2014, um 17.30 Uhr, 
ebenfalls in der Pampower Bibliothek. (Lehrbuch Fairway A1, ab Lektion 8).

Neueinsteiger holen sich vorab in der Bibliothek den Einstufungstest und 
geben ihn bitte bis zum 13.März ausgefüllt mit Namen und Telefonnummer 
wieder ab. Für weitere Fragen steht Ihnen die Dozentin, Frau Krause, ab dem 
13.März telefonisch (von 18 bis 19 Uhr) zur Verfügung: 01 73 / 753 42 49.

Jeden Donnerstag treffen sich ab 
15.00 Uhr die Schachspieler. Mitspie-
ler sind gern gesehen in der Biblio-
thek.

Am 27.3.2014 treffen sich Literatur-
freunde ab 18.30 Uhr in der Biblio-
thek. Wir sprechen über das Buch 
von Terèzia Mora „Das Ungeheuer“, 
welches mit dem Deutschen Buch-
preis 2013 ausgezeichnet wurde. 

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite!
www.pampow.de
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Hausflohmarkt

bei Familie Keller
Gartenweg 48
19075 Pampow

Termin: 30.03. & 31.3.14
Uhrzeit: ab 10.00 Uhr

Vieles zu kleinen Preisen 
im Angebot!


